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Viele Rabenvögel leben in grossen Schwärmen. Ein

geordnetes Schwarmleben erhöht die Überlebenschance

der einzelnen Mitglieder. Das Sozialverhalten

ändert sich im Jahresverlauf. Während der Brutzeit

finden sich neben den Brutpaaren zahlreiche Nicht-

brüter als «wartende Brutreserve». Da ohne eigenes

Revier kein Nachwuchs möglich ist, schliessen sich

diese Tiere zu Trupps zusammen, um so ihre Zukunftschancen

zu erhöhen.

Das massenhafte Auftreten von Rabenvögeln gibt
immer wieder Grund zu Missverständnissen. Grosse

Schwärme und Trupps sind aber keineswegs
Kennzeichen von «aus den Fugen geratenen» Populationen.

Es liegt in der Natur dieser Vögel, sich zu

vergesellschaften. Ihre Zahl kann zudem jahreszeitlich
durch Wintergäste erhöht sein. Dies hat aber keinen

Einfluss auf den ständig bei uns lebenden Bestand.

Im Gegensatz zu den getrennt
brütenden Arten, schliessen sich

Saatkrähen zu grossen Brutkolonien

zusammen. Dabei können

sich nur die ranghöchsten

Vögel fortpflanzen. Die Kolonie

bietet Schutz vor Nesträubern,

da bei Angriffen von Feinden

auch die Nestnachbarn zu

Hilfe eilen.

Tagsüber streifen die Vögel

gemeinsam Nahrung suchend

umher. Sie können sich so besser

gegen Konkurrenten oder Feinde

behaupten. Der Schwärm arbeitet

im Teamwork: Einige Tiere

halten Wache, während sich die

anderen ganz auf das Fressen

konzentrieren können. Ausserdem

ermöglicht der Schwärm

eine bessere Nahrungsnutzung,

Neulinge profitieren dabei von

den erfahreneren Tieren.

Allabendlich versammeln sich

Nichtbrütertrupps lautstark an

gemeinsamen Schlafplätzen. Hier

herrscht eine strenge Ordnung.

Nur die ranghöchsten Tiere dürfen

sich im Zentrum aufhalten.

Manchmal finden sich auch

gemischte Schwärme aus mehreren

Rabenvogelarten oder die

Schwärme sind mit Lachmöwen,

Staren, Graureihern oder Milanen

vergesellschaftet.
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